
portketten, indem wir Über-
seeschiffe und Gütertrans-
porte auf der Schiene an ei-
nem Punkt hocheffizient
und intelligent miteinander
verknüpfen. Unsere größte
Herausforderung ist, dieses
System ständig zu optimie-
ren. Der Hamburger Hafen
ist hierfür sehr gut positio-
niert, weil die großen Con-
tainerschiffe sehr weit ins
Inland kommen können.
Diese Schiffe sind mit Ab-
stand der Verkehrsträger
mit dem niedrigsten Aus-
stoß an CO2. Daher ist es
auch sehr wünschenswert,
dass die Fahrrinnenanpas-
sung der Elbe möglichst
schnell umgesetzt wird, da-
mit ökologische Transport-
ketten weiterhin über Ham-
burg mit hohem Anteil an

Bahnverkehr ins Hinterland
abgewickelt werden kön-
nen. Das ist für die HHLA
und die anderen Akteure im 
Hafen sicherlich ein wichti-
ges Thema. Unter dem
Stichpunkt Nachhaltigkeit
steht auch die Verantwor-
tung für die Mitarbeiter. Das
zeigt sich gerade auch in der
Krise, wo Mitarbeiter in
Kurzarbeit geschickt wer-
den. Die HHLA hat hier ei-
ne Qualifizierungsoffensive
mit 350 Kollegen und Kolle-
ginnen gestartet, die sich
jetzt in Zeiten mit geringe-
rer Beschäftigung weiter-
qualifizieren können, damit
das Unternehmen gestärkt
aus der Krise geht. Das finde
ich, zeigt auch wirklich die
nachhaltige Ausrichtung der
HHLA.

Produktprogramm:
• Containerchassis (Multi-, Tunnel- und Schlitten)

• Kippsattelanhänger

• Pritschenaufbauten, -Anhänger und -Sattelanhänger

• Sonderfahrzeuge
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M&V GmbH „Siegmar“ Fahrzeugbau
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Metallbearbeitung

Vorrichtungsbau

Fahrzeugbau

Segmente: Der HHLA-Konzern ist in verschiedenen
Segmenten tätig.
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